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MOTO GUZZI
LE MANS I
Als NachÍolger der 750 53 kam sie 1976 auÍ den Markt. Fiir
die MotorradÍahrer wurde die erste Le Mans z.tÍ GUZZI-

LEGENDE und mittlerweile zum gesuchten ltalo-Klassiker

ie erste Moto Guzzi
mit der Modellbe-
zeichnung Le Mans ist

ein Meilenstein der Motorrad-
geschichte. Bei der sensatio-
nellen Pràsentation auf der
Motorrad-Messe in Mailand im
November 1975 elektrisierte die
Maschine das Publikum. Moto
Guzzi hatte in den Siebzigern
einen absolut sportlichen Ruf.
In der Nachkriegszeit waren
Guzzis im Rennsport sehr er-
fol greich. Acht \Meltmeistertitel

und 45 Siege bei Grand Prix-
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Rennen in den grofien Klassen

zwischcn 1949 und 1970 nàhrten
clas sportliche Image.

Die 850 Le Mans war direkt
vom \Wettbewerbs-Prototyp

,,Premio Varrone" abgeleitet.
Mit 850 Kubikzentimctern
spielte der Ïvin in cler höchstcn
Flubraurnliga jener Zcit. Aus-
gestattet rnit grofien Dc11'C)rto-

Vergasern mit 36 Millimctern
Durchmesser und dcn darnals

legalen, ungehernmt tönenden
Lafranconi-Auspuffen. Dic
Leichtrnctall-Zvlinder waren

rnit gegossenen Zylinder-Buch-
sen vcrsehen. Das frrinfganu-
getriebe hatte bercits Zahnràder
mit Schràgverzahnung, I ief clamit

leiscr und konnte mehr Dreh-
moment tibertragen als ein Pcn-
dant mit gerade verzahnten
Zahnr adpaarungen. Immerhin
entwickelte das'I'riebwerk Z0 PS

uncl beschieunigte die Guzzi bis

auf 210 krn/l"r.
Andere Maschinen dieser

Zeit waren àhnlich stark. Ein
Pluspunkt der ersten Le Mans

war die Laufkultur. mit der die
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Maschine die Leistung abgab.
Die Leistungsentfaltung der
Konkurrenz war spitzer und
weniger alltagstauglich angelegt.

Das Traum-Motorrad vieler
konnte auflerdem mit einerpfif-
figen Linie und vor allem einem
souverànen und stabilen Fahr-
werk mit Doppelschleifen-
Stahlrohrrahmen aufwarten.
Eine weitere Innovation, die
Moto Guzzi 197 5 einfihrÍq w ar

das Integralbremssystem, das

per Druck auf den Fuf(brems-
hebel neben der hinteren Brems-
scheibe auch eine Bremsscheibe

vorne verzögert. Erst wenn man

den Handbremshebel benutzt,
kommen beide vorderen Brems-
scheiben zum Einsatz. Dieses

System hatten spàter alle Moto
Guzzr-Modelle und es findet
sich noch heute in den Califor-
nia-Typen.

Nach Deutschland gelangten

auf offiziellen Wegen lediglich
11OO der ersten Le Mans. Gltick-
lich ist, wer eine solche 850

Le Mans im Originalzustand
sein Eigen nennt. Die meisten

Maschinen wurden individuell
umgebaut. Sei es als Café Racer

ohne Verkleidungsscheibe, von
allem Zrerratbefreit mit obliga-
tem Veglia-Drehzahlmesser und
Fahrradtacho. Oder aber als

Rennmaschine, wie beispiels-
weise frir die Battle of the Twins-
Serie.

Maschinen im Originalzu-
stand sind kaum noch zu Íin-
den. Die Preise frir echte, unver-
bastelte Le Mans I sind schon

Iange im Aufwind. \X/er eine ent-

deckt, muss mit einem Preis von
mindestens 5000 Euro rechnen.

AberVorsicht: Viele der ab1979

gebauten Le Mans II wurden zu

,,Einsern" umgebaut. Die Rah-
mennummern beider Modelle
beginnen mit VE. Vichtigstes
lJnterscheidungsmerkmal: Bei

der 850 Le Mans sitzen die
Bremssàttel vor der Gabel, bei

der Le Mans II dahinter.
Also Augen auf, beim Le

Mans-Kauf. Viele Infos und eine

gro8e Fan-Gemeinde finden Sie

unter w'w.w. world- of - guzzi. de.

Andy Glànzel

LaÍranconin heute schon ein mystischer BegrifÍ. Der Schall durfte in den

Siebzigern nahezu ungedàmpft aus den Blechschalen entweichen

Preis: 10 560 Mark (Neupreis 1978) Top-Exemplare heute ab 7500 Euro

Leistung: 70 PS (52 kW) bei 7000/min, maximales Drehmoment 72 Nm bei 6600/min

Motor: Viertakt-Zweizylinder-V-Motor, luftgeki.lhlt. Zwei Ventile pro Zylinder. Bohrung x Hub 83 x
78 mm, Hubraum 844 ccm, Verdichtung 10,2.Zwei Dell'0rto-Vergaser, O 36 mm. Elektrostarter.

FUnÍganggetriebe, Endantrieb [iber offen lauÍenden Kardanantrieb

Fahrwerk: Doppelschleifen-stahlrohrrahmen. Telegabel, Ó keine Angabe , Federweg 125 mm.

Hinten Stahlrohrschwinge mit zwei Federbeinen, Vorspannung einstellbar, Federweg 80 mm.

BereiÍung vorn 100/90-18 56V, hinten 120190-18 65V. Doppelscheibenbremse vorn, Ö 300 mm,

Scheibenbremse hinten, @ 242 nm. Radstand 1470 mm, Sitzhohe 780 mm. Tankinhalt 22,5 Liler.
Gewicht vollgetankt 223 kg

Produktionszeit: 1976 bis 1978


